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Eberswalde

13. Februar 2019

Vorstellung Ausschreibung „Essen“ an Kindertagesstätten und 

Schulen in städtischer Trägerschaft
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Allgemeines

� aktueller Versorgungsvertrag gilt bis Ende 2019

� transparentes Verfahren gemeinsam mit Elternvertretern, Politik und 

Erzieherinnen

� fachliche Begleitung durch Vernetzungsstelle/Qualitätsoffensive 

Schulverpflegung Brandenburg

� Erörterung und Einigung auf wesentliche Aspekte der  neuen Ausschreibung

� Bildung einer Bewertungskommission für Vergabevorschlag
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Festlegungen bzw. Inhalte der Ausschreibung

� insgesamt 5 Lose

� Los 1: Pusteblume, Nesthäkchen, Villa Kunterbunt, Hort „Kleiner Stern“, GS Finow (535)

� Los 2: Kinderinsel, Gestief. Kater, GS Schwärzesee, Zwergenland, Zaubernuss (452)

� Los 3: Spielhaus, Kita Sputnik (224) 

� Los 4: Nordend, Hort Sputnik, GS Bürgel, Coole Füchse (376)

� Los 5: Sonnenschein/Waldcampus, H. d. Kleinen Forscher (276)

� Leistungslaufzeit und -umfang

� Vertragslaufzeit vom 01.01.2020 bis 31.12.2023

� Menüzyklus von 4 Wochen (verbindlich, Vorlage 2 Wo. vor Beginn des Zyklus)

� komplette Verpflegung pro Los: Frühstück, Obst, Mittag, Vesper und Getränke (Kita 

ganztägig, Schule zum Mittag)

� Produktion (FOV: täglich frisch vor Ort), Anlieferung, Ausgabe, Reinigung

� Teilnahme „Verpflegungs-AG“ zur Qualitätssicherung/-kontrolle plus Umsetzung der dort 

besprochenen Angebote (z.B. Umfragen etc.)
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Festlegungen bzw. Inhalte der Ausschreibung

� grundsätzliche Orientierung an DGE-Standards

� Vorgaben zur Zubereitung (fettarm, nährstoffschonend) und zum Einsatz von Gewürzen, 

Zucker etc.

� abwechslungsreich, ausreichend, Kennzeichnung (Tierart, Zusatzstoffe, Bio) etc.

� Mittagessen

� nur noch 2 Wahlessen – vegetarisch und nicht-vegetarisch

� Bioanteil

� nicht mehr allg. anteilig, sondern auf Lebensmittelgruppe bezogen

� Variante 1: 100% Bio für Getreide, Getreideprodukte etc.

� Variante 2: 100% Bio für Gemüse und Salate

� betrifft nicht nur Mittagessen, sondern auch die anderen Mahlzeiten

� Vorteil: einfacher Wechsel zwischen den Menüs, größere Abdeckung durch Bio, 

einfachere Kontrolle
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Festlegungen bzw. Inhalte der Ausschreibung

� Vergabekriterien

� Qualitätsmanagement – 40%; Preis – 40%; Warmhaltezeiten – 20%

� Preis

� Kalkulation pro Portion für Mittag bzw. restl. Mahlzeiten (inkl. Getränke)

� Nachweis Höhe Wareneinsatz (0,8 € - Krippe ; 1,00 € - Kiga; 1,32 € - Schule/Hort)

� Warmhaltezeiten

� je geringer, desto höher die Bewertung (unter 2h maximale Bewertung, 3h maximal)

� Nachweise müssen erbracht werden, inkl. Temperatur bei Ausgabe

� Qualitätsmanagement

� geht über „Verpflegungs-AG“ hinaus

� Zertifizierungen, Qualifizierungen Personal, Probeessen, Unterstützung der Erzieher, 

Bildungsangebote, Wie Berücksichtigung von Kinderwünschen?, Hotline etc.
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Vielen Dank!


